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dächt igen zu erfassen und anforderungsgerecht zu dokumen­

t ieren. Neben konkreter Orts-,  Zeitpunkt- und Zeitdaueran­

gabe betr i f f t  das vor al lem die äußeren Umstände des straf­

tatverdächt igen Handelns, die Wirksamkeit  des Ereignisses in 

der Öffent l ichkeit ,  die Anwesenheit  mögl icherweise Betei l ig­

ter,  Zeugen oder augenscheinl ich feindl icher Kräfte aus dem 

Ausland und deren Verhaltensweisen, die festgestel l ten und 

gesicherten vom Verdächt igen benutzten oder mitgeführten 

Gegenstände, sowie weitere mögl iche Beweismit tel ,  deren Zu­

stand, Auff indungsort und Informationsgehalt .  Darüber hinaus 

sol l ten, soweit  mögl ich, Informationen über die vom Verdächt i­

gen verursachten oder vermutl ich angestrebten Schäden sowie 

über Handlungen anderer Personen zur Verhinderung bzw. Mini­

mierung schädl icher Folgen sowie deren Wirkungsweise dokumen­

t iert  werden.

Die konkreten Personal ien des vorläuf ig Festgenommenen und 

eventuel ler Zeugen sind anhand mitgeführter Personaldokumente 

festzustel len. Die in einer kurzen Befragung erarbeiteten In­

formationen sind mögl ichst exakt zu dokumentieren und der 

Untersuchungsabtei lung zu übermit teln. Weiterhin sol l ten 

al le sofort  erkennbaren Merkmale in der Persönl ichkeit  des 

Verdächt igen, die Einf luß auf die individuel le strafrecht­

l iche Verantwort l ichkeit  haben können, festgestel l t  werden.

Das sind insbesondere das Verhalten bei und nach der vor­

läuf igen Festnahme, alkohol ische Beeinf lussung, psychische 

Auffäl l igkeiten und körperl iche Gebrechen.

Damit werden die Voraussetzungen für die Untersuchungsabtei­

lungen geschaffen, an den stets obj ekt iven und überprüften 

Charakter der Festnahmesituat ion anzuknüpfen und die takt i ­

schen Potenzen einer strafprozessualen Verdachtshinweisprü­

fung vol l  auszuschöpfen.


